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 Was ist der Seh-Check?

Augen auf! Das KGS startet die Aktion „Seh-Check“

(KGS) „Der regelmäßige Besuch beim Zahnarzt ist mittlerweile gang und gäbe – an einen regelmäßigen Augen-Check dagegen denken die Wenigsten“, so Kerstin Kruschinski vom Kuratorium Gutes Sehen (KGS). Die Folge: Die Unsicherheit über die eigene Sehschärfe ist weit verbreitet. 40 Prozent der Brillenträger und 30 Prozent der Nichtbrillenträger würden nach einer repräsentativen Umfrage des Meinungsforschungsinstitutes Allensbach einen Sehtest nach eigener Einschätzung wohl kaum bestehen. Grund genug für das KGS, die Aktion „Seh-Check“ zu starten – mit zahlreichen publikumswirksamen Aktionen rund ums gute Sehen

Der erste Massen-Seh-Test Deutschlands fand am 30. Mai 2005 zur Eröffnung der Münchner Allianz-Arena statt. Eine Stunde vor Spielbeginn hielt Paul Agostino, Kapitän des TSV 1860 München und selbst Brillenträger, drei Tafeln in die Höhe und rief die knapp 66.000 Fußballfans zum Vorlesen auf (siehe auch Beitrag Seite 5). Die Aktion war der Auftakt für die bundesweite Aktion „Seh-Check“.

Schnäppchenjäger aufgepasst: Seh-Test gebührenfrei

Aktion „Seh-Check“ – was verbirgt sich dahinter? Kerstin Kruschinski erläutert: „Der Seh-Check besteht aus drei unterschiedlich großen Buchstabenreihen in einem roten Kreis, den wir von Fachleuten haben entwickeln lassen. Wer aus drei Metern Abstand problemlos alle Buchstaben erkennen kann, hat einen Adlerblick. Hapert’s aber schon bei den ersten beiden Zeilen, ist das ein deutliches Warnsignal, doch einmal einen Seh-Test beim Augenoptiker oder Augenarzt durchführen zu lassen.“ Ersetzen will und kann der Seh-Check die Visusbestimmung beim Augenoptiker oder Augenarzt freilich nicht, so Kruschinski weiter. „Unser Schnelltest soll den Verbraucher dazu animieren, die eigene Sehschärfe im Auge zu behalten.“ Zahlreiche Unternehmen und Organisationen haben sich bereiterklärt, die KGS-Aktion „Seh-Check“ in ihren Medien und Publikationen zu unterstützen, darunter die Deutsche Post AG (Bonn), die Zeitungsgruppe Main-Post (Würzburg), der Automobilclub von Deutschland AvD mit einer bundesweiten Plakataktion sowie redaktioneller Berichterstattung in seiner Zeitschrift „AvD Motor und Reisen“ (Frankfurt), die ADAC-Motorwelt (München), das IT-Fachmagazin „Computer Reseller News“ (Poing) sowie mehrere Betriebskrankenkassen.

Zudem hat das KGS bundesweit mehr als 1.100 Augenoptiker als Seh-Check-Partner gewonnen. Wer beim Augenoptiker das Plakat „Hier Seh-Test gebührenfrei“ im Schaufenster entdeckt, kann dort seine Sehschärfe kostenlos testen lassen. Eine 
Übersicht über die teilnehmenden Geschäfte gibt es im Internet unter www.seh-check.de. 

Welcher Politiker hat den Durchblick?

Am 30. Juni 2005 ist das KGS im Reichstagsgebäude in Berlin zu Gast: Alle Abgeordneten des Deutschen Bundestages sind eingeladen, ihren Visus testen zu lassen. KGS-Präsident Randolf Rodenstock: „Wir setzen auf die Vorbildfunktion unserer Volksvertreter und hoffen, dass möglichst viele Bürger dem guten Beispiel folgen.“

Bundesweite Plakataktion

Wer sich vom Vorbild der Politiker weniger beeindrucken lässt, ist vielleicht für das Argument „Sicherheit im Straßenverkehr“ empfänglich. Im Juni 2005 starrte ein grünes Augenpaar mit TÜV-Signet von 2.000 Plakatwänden auf die Verkehrsteilnehmer. Initiatoren der auffälligen Kampagne: Der Automobilclub von Deutschland (AvD) gemeinsam mit dem KGS. AvD-Präsident Wolfgang-Ernst Fürst zu Ysenburg und Büdingen: „Mit diesem Motiv – das wir übrigens für sehr gelungen halten – wollen wir beim AvD zusammen mit dem KGS die Bedeutung guten Sehens gerade im Straßenverkehr hervorheben. Schließlich passieren etwa zehn Prozent der Verkehrsunfälle wegen ungenügender Sehleistung. Auto-TÜV und Seh-Test – das passt optimal zusammen!“

Attraktive Preise beim Gewinnspiel

Als Belohnung für einen absolvierten Seh-Test beim Augenoptiker winkt nicht nur gute Sicht in allen Lebenslagen, sondern auch die Chance auf attraktive Preise, die das KGS in einem Gewinnspiel verlost. Wer einen Seh-Test beim Augenoptiker macht, muss anschließend lediglich den Gewinncoupon abstempeln lassen und an das KGS nach Berlin schicken. Einsendeschluss ist der 30. September 2005. Übrigens: Für die Teilnahme ist nur entscheidend, dass der Seh-Test absolviert wurde – ob der Augenoptiker Seh-Check-Partner ist oder nicht, ist zweitrangig. Als Hauptpreis lockt eine zweiwöchige Kreuzfahrt Richtung Kanarische Inseln für zwei Personen, der zweite Gewinner darf sich über eine Woche All-Inclusive-Luxusurlaub mit einem Partner seiner oder ihrer Wahl in der Türkei freuen. Als dritte Preise werden drei hochwertige Minox DCC-Leica M3-Digitalkameras verlost. Der Gewinncoupon ist im Internet unter www.seh-check.de, bei teilnehmenden Augenoptikern oder bei zahlreichen Medienpartnern erhältlich – und vielleicht auch bald in Ihrem Medium?

Mitmachen! Das KGS will ins Guinness-Buch der Rekorde

Die KGS-Aktion „Seh-Check“ gipfelt am 10. September 2005 in einem Weltrekordversuch für das Guinness-Buch der Rekorde (siehe auch Seite 6). Die Disziplin: „Wie viele Seh-Tests können an einem Tag deutschlandweit durchgeführt werden?“ Alle am 10. September absolvierten Seh-Tests werden registriert – mitmachen kann also jeder, der an diesem Samstag einen kostenlosen Seh-Test beim teilnehmenden Augenoptiker macht. Zur Erinnerung erhält jeder Weltrekordler eine Urkunde.

„Wer in den nächsten Monaten mit offenen Augen durch die Welt läuft, kann die KGS-Aktionen zum Seh-Check 2005 gar nicht übersehen. Wir freuen uns, wenn wir viele Menschen durch unsere Initiative zu einem Sehtest animieren können“, freut sich Kerstin Kruschinski auf rege Teilnahme – und zahlreiche Berichterstattung in den Medien.
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Paul Agostino und Fans beim KGS-Seh-Check in der Münchner Allianz-Arena. (Fotos: KGS / H zwo B)
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